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Jungen Verbandsoberliga Gr.B5

TTSF Hohberg : FT V. 1844 Freiburg II 
Sonntag, 17.10.2021, 13:00 Uhr

TTSF Hohberg gegen FT V. 1844 Freiburg II 4:6

Großer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag, als Mauritz Schindler in weniger als 2 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste der FT V. 1844 Freiburg II im Match der Jungen
Verbandsoberliga Gr.B5 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TTSF Hohberg,
welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 12:20) hinnehmen musste. Matchwinner
war an diesem Tag Mauritz Schindler, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 3. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 6:0.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kökten / Bollinger gewannen ihr Spiel gegen Gummenscheimer / Schuler klar mit
3:0. Die richtige Taktik fehlte dann Baumann und Hilberer bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Walz
und Schindler ab dem ersten Ballwechsel. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit
nur zwei Punkten Differenz an den jeweiligen Sieger gingen. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Atakaan Kökten hatte seinen Gegner Noah
Gummenscheimer beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte
Chance. Die richtige Taktik fehlte derweil Elijah Baumann bei seiner 0:3-Niederlage gegen Maxim
Walz ab dem Start. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der
Reihe. Deutlich war die folgende Drei-Satz-Pleite von Julian Bollinger gegen Mauritz Schindler. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Jonas Schuler wurden Jonas Hilberer ganz klar die Grenzen
aufgezeigt. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler in die Box. Kurz strauchelte er, aber
letztlich war Atakaan Kökten beim 11:7, 11:8, 8:11, 11:8 gegen Maxim Walz doch überlegen. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Noah Gummenscheimer wurden anschließend Elijah Baumann
jedoch ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Nach verlorenem ersten Satz drehte nachfolgend Julian
Bollinger das Spiel gegen Jonas Schuler und gewann mit 8:11, 11:3, 11:7 11:8. Zu guter Letzt ging
es im finalen Einzel noch einmal um alles. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Deutlich war die Drei-Satz-Pleite
von Jonas Hilberer gegen Mauritz Schindler. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage heißt es für die TTSF Hohberg nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den SV Böblingen II am 17.10.2021 zu punkten. Die Mannschaft der FT V. 1844
Freiburg II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTV Weinheim-West
am 17.10.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 TTSF Hohberg

Doppel: Kökten / Bollinger (1), Baumann / Hilberer (0) 
Einzel: A. Kökten (2), E. Baumann (0), J. Bollinger (1), J. Hilberer (0) 

 FT V. 1844 Freiburg II
Doppel: Gummenscheimer / Schuler (0), Walz / Schindler (1) 
Einzel: M. Walz (1), N. Gummenscheimer (1), J. Schuler (1), M. Schindler (2)


